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Für die Wirtschaft werden die digitalen Grundkompetenzen von Fachkräften immer wichtiger oder 
werden schlichtweg vorausgesetzt. Beide Basel haben erkannt, dass auch die Schulen hier mitzie-
hen müssen: So wurden mit dem Lehrplan 21, resp. dem Lehrplan Volksschule Baselland für alle 
Schulstufen die entsprechenden Kompetenzen eingeführt. Zudem wird mit hohen Millionenbeträ-
gen die Infrastruktur aufgerüstet, damit die Digitalisierung flächendeckend in allen Schulen Einzug 
finden kann.  

In diesen Digitalisierungsanstrengungen wurde allerdings ein wichtiger Faktor nicht genügend be-
achtet: die Weiterbildung für Lehrpersonen. Es gibt zwar viele digital-affine Lehrerinnen und Leh-
rer, die engagiert in digitalen Schulprojekten mitwirken und die dazugehörigen Prozesse mittragen. 
Wichtig ist aber, dass alle Lehrpersonen – auch jene die ungeübt sind und besonders jene, die 
sich dem digitalen Prozess eher verwehren – für die Digitalisierung begeistert werden sollen.  

Wir möchten den Regierungsrat daher bitten, folgende Fragen zu beantworten: 

1. Welche Weiterbildungen gibt es aktuell für Lehrpersonen in Bezug auf die Digitalisierung? 
2. Welche der Angebote auf welcher Stufe sind obligatorisch? 
3. Finden diese Weiterbildungen während der unterrichtsfreien Zeit statt? 
4. Gibt es ein zentrales Monitoring über die Anzahl und Art der Weiterbildungen von Lehrperso-

nen? 
5. Wie kann gewährleistet werden, dass Weiterbildungen in Bezug auf die Digitalisierung von je-

der Lehrperson, entsprechend der jeweiligen Stufe und dem jeweiligen Fach, verbindlich und 
regelmässig absolviert werden? 

 

Ein ähnlich lautender Vorstoss wurde auch im Kanton Basel-Stadt eingereicht

 


